	Ausgabe 18 - 2025
	Praxis: Altenpflege
Wissen kompakt für ambulante und stationäre Pflegefachkräfte




 

	Muster-Formular: PURFAM-Assessment, Teil 1 (leicht modifiziert) 

	Datum: 
Name des Pflegekunden: Name der durchführenden Pflegefachkraft: 

	Bitte kreuzen Sie an, welche körperlichen Anzeichen Sie beim zu Pflegenden beobachtet haben: 

	· Hämatome (gegebenenfalls unterschiedlichen Alters) 
· Brandwunden 
· Knochenbrüche 		
· Verlust von Körperhaaren durch Ausreißen 
· Blutungen ohne krankheitsbedingte Ursachen 
· Rötungen, Schwellungen oder Schürfungen 
	· Dekubitus 
· Dehydratation 
· Auffälligkeiten im Ernährungsstatus 
· Auffälligkeiten in der Medikation 
· Kontrakturen ohne krankheitsbedingte Ursachen 
· Sonstiges: 

	Dokumentieren Sie jetzt auffälliges Verhalten in der Pflegesituation. Zutreffendes kreuzen Sie an: 

	1. Anzeichen im Verhalten des Pflegekunden: 
· Er wirkt verstört. 
· Er wirkt in der Versorgung ängstlich. 
· Er nimmt keinen Blickkontakt auf. 
· Er wirkt aggressiv. 
· Sonstiges: 
2. Anzeichen im Verhalten des Angehörigen/der privaten Pflegekraft: 
· Er/Sie lässt den Mitarbeiter mit dem Pflegekunden nicht allein. 
· Er/Sie lässt den Mitarbeiter nicht in die Wohnung. 
· Er/Sie lässt kein Gespräch mit dem Pflegekunden zu. 
· Er/Sie ist im Gespräch mit dem Mitarbeiter ausweichend. 
· Er/Sie zeigt unrealistische Erwartungen an den Pflegekunden. 
· Er/Sie zeigt eine unrealistische Einschätzung des Krankheitsbildes. 
· Er/Sie wirkt stark belastet. 
· Er/Sie wirkt aggressiv. 
· Er/Sie hat unzureichende pflegerische Kenntnisse. 
· Sonstiges: 
3. Anzeichen in der Interaktion zwischen dem Pflegekunden und dem Angehörigen/der privaten Pflegekraft 
· Der Umgang wirkt problematisch, weil: 
___________________________________________________________________



